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Terminkalender

Oberviechtach

Katholische Pfarrei. Heute: 14 Uhr Al-
tenheim Messe, 16 Uhr Kindermette
mit Krippenspiel, 21.30 Uhr Stadtka-
pelle spielt Lieder zum Mettengang,
22 Uhr Christmette. Freitag: 9 Uhr
Festgottesdienst, 10.30 Uhr Festgot-
tesdienst, 17 Uhr Weihnachtsvesper.
Samstag: 9 Uhr Orchestermesse,
10.30 Uhr Messe. Sonntag: 9 Uhr Mes-
se, 10.30 Uhr Messe, 14 Uhr Taufe, 15
Uhr Kindersegnung.

Pfarrei Pullenried. Heute: 21 Uhr
Christmette mit Krippenspiel. Frei-
tag: 14 Uhr Kindersegnung. Samstag:

8 Uhr Messe. Sonntag: Die Waldweih-
nacht entfällt.

Expositur Wildeppenried. Heute: 17
Uhr Christmette mit Krippenspiel.
Freitag: 9 Uhr Festgottesdienst. Sonn-
tag: 8 Uhr Messe.

TSV-Wandern. Sonntag IVV Wander-
tag in Neunburg. Abfahrt 7.30 Uhr
beim Parkplatz der Sparkasse.

„Almenrausch“ Pirkhof. Nussschie-
ßen mit Christbaumversteigerung.
Schießtermine: Samstag ab 19 Uhr;
Sonntag ab 17 Uhr und am Montag ab
19 Uhr oder nach Vereinbarung.
Preisverteilung mit Christbaumver-
steigerung am Dienstag um circa
19.30 Uhr.

Königstreue Lind. Die Monatsver-
sammlung am Sonntag wird verscho-
ben auf Sonntag, 3. Januar.

Das Kino ist heute spielfrei. Freitag
bis Sonntag 14 Uhr und 18.15 Uhr
(erm.) sowie 20.30 Uhr „Star Wars“ in
3-D. „Peanuts“ in 2-D Freitag bis
Sonntag 14 Uhr und 16.30 Uhr (erm.)
sowie 19 Uhr. „Mockingjay 2“ in 2-D
Freitag bis Mittwoch 20.45 Uhr. „Hei-
di“ Freitag bis Mittwoch 16 Uhr
(erm.). Ab Donnerstag, 31. Dezember,
„Ich bin dann mal weg“.

Notfalldienste

Für alle Fälle. Polizei Telefon
92010 oder 110, Krankenhaus
930-0, Pfarrämter katholisch
1557, evangelisch 1533, Feuer-
wehr 112, Bergwacht 112, Frauen
helfen Frauen 09471/7131, Op-
fernotruf 116006.

Notarzt-Einsätze unter 112. -
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
unter 116117. - Sprechstunde
heute von 10 bis 11 Uhr Dr. Khalil
Najjar, Wolfgrubenweg 2, Ober-
viechtach; am Freitag, Samstag
und Sonntag von 10 bis 11 Uhr Dr.
Elisabeth Schweitzer, Pfarrberg-
weg 1, Teunz. - Krankentransport
19222. - Ärztlicher Notfalldienst
bei der Bundeswehr (ausschließ-
lich Soldaten) Telefon 09671/
3055999.

Kinderärztliche Notfallsprech-
stunde. Heute und am Freitag Dr.
Mothes, Pfleghofstufen 1,
Schwandorf, Telefon 09431/
990836; Samstag und Sonntag Dr.
Aulinger, Regensburger Straße 40,
Burglengenfeld, Telefon 09471/
6100 , jeweils von 9 bis 12 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst.
Heute und am Freitag Dr. Florian
Schwindler, Schönseer Straße 7,
Oberviechtach, Telefon 09671/
9231244. Samstag und Sonntag
Dr. Werner Schottenhammel, St.-
Wolfgangs-Straße 10, Nittenau,
Telefon 09436/655. – Behand-
lungszeiten jeweils von 10 bis 12
Uhr und von 18 bis 19 Uhr, an-
sonsten besteht eine Telefonbe-
reitschaft.

Apotheken-Notdienst. Heute die
St. Vitus-Apotheke Tiefenbach.
Freitag die Neue Apotheke in
Neunburg vorm Wald. Samstag
und Sonntag die Rats-Apotheke
Oberviechtach.

Der Entstörungsdienst der Eon-
Bayern ist unter Telefon 0180/
4192091 rund um die Uhr er-
reichbar.

Wasserwerk Oberviechtach. Bei
Störungen unter 09671/600 oder
0173/8644956 zu erreichen.

Kläranlage Oberviechtach. Bei
Störungen unter Telefon 0173/
8935077 erreichbar.

Kurz notiert

Fackelzug der
Handballkinder

Oberviechtach. (vöt) Von den
Bambinis und Minis bis zur C-Ju-
gend: Zum Jahresabschluss des
Handballvereins trafen sich rund
200 Handballkinder mit ihren El-
tern am Johannisberg. Auch der
Nikolaus mit Krampus schaute
vorbei und ließ das vergangene
Jahr mit seinen handballerischen
Höhen und Tiefen Revue passie-
ren. Da inzwischen die Dunkel-
heit hereingebrochen war, wurde
der Rückweg zum Freibadpark-
platz als Fackelzug gestaltet.

Staade Melodien der „Vielsaitigen Vier“
Oberviechtach. (weu) „Der vierte
Adventssonntag steht ganz im Zei-
chen der nahenden Freude“, so be-
grüßte Lektor Udo Weiß die über-
aus große Zahl an Gästen in der
Auferstehungskirche, „und dies
drücken wir heute im Gebet, in
Texten und vor allem in der Musik
aus.“ Damit leitete er über zu den
„Vielsaitigen Vier“, die nun schon
im fünften Jahr den Gottesdienst an
diesem letzten Sonntag vor Weih-

nachten umrahmten und die Got-
tesdienstbesucher mit ihren „sta-
den“ Melodien erfreuten. Im Bild
(von links): Karl Völkel, Thekla und
Alfons Binder sowie Anni Völkel.
Dass der musikalische Advents-
sonntag sehr gerne angenommen
wird, zeigte auch der Besuch vieler
Freunde der katholischen Pfarrge-
meinde, die sich mit volkstümli-
cher Musik auf das Weihnachtsfest
einstimmen ließen. Bild: weu

Nach Bethlehem
Klasse 3/4 aus Niedermurach besucht Altenheim

Niedermurach/Oberviechtach.
(weu) Große Freude bereiteten die
Schüler der Klasse 3/4 der Grund-
schule Niedermurach, als sie den Be-
wohnern des Senioren- und Pflege-
heims einen Besuch abstatteten und
ihnen mit Liedern und Texten vor-
weihnachtliche Stimmung schenk-
ten. Unter der Leitung von Rektorin
Ortrud Sperl hatten die 20 Schülerin-
nen und Schüler ein besinnliches
Programm einstudiert.

Nachdem Katharina Schneider, die
Leiterin des Heimes, die Gäste be-
grüßt hatte, trug ein Schüler ein Ge-
dicht über das Friedenslicht vor, das
jedes Jahr zur Weihnachtszeit in
Bethlehem entzündet wird. Die
Schulcombo, die von Lehrerin Chris-
ta Rauch geleitet wird, spielte „Alle

Jahre wieder“ und animierte die Be-
wohner mitzusingen. Die Schulspiel-
gruppe und alle Kinder der Klasse 3/
4 führten unter musikalischer Lei-
tung von Christa Rauch das Musical
„Vor langer Zeit in Bethlehem“ auf.
Sie boten das klassische Krippenspiel
mit aufgepeppter Musikbegleitung
und traditionellen Kostümen an.

Nach dem abschließenden Musik-
stück „Morgen kommt der Weih-
nachtsmann“ wünschten die Schüler
stellvertretend für die ganze Schulfa-
milie frohe Weihnachten und ein gu-
tes Jahr 2016. Katharina Schneider
verteilte zum Dank Schokolade an
die Kinder und Ortrud Sperl meinte
zum Schluss: „Es war für uns eine
Freude, für Sie da zu sein.“

Die Schüler der Niedermuracher Grundschule schenkten den Bewohnern des Senioren- und Pflegeheims eine be-
sinnliche vorweihnachtliche Stunde. In einem Musical wurde das Krippenspiel vorgetragen. Bild: weu

Im Sattel auf Weihnachten zu
„Ich hasse Santa Klaus“,
schallte es durch die
Reithalle des Pferdesport-
vereins. Bis sich schließlich
eine Weihnachts-Harmonie
einstellte, mussten die
jugendlichen Reiter viele
Hindernisse überspringen.

Oberviechtach. (frd) Dass beim Pfer-
desportverein (PSV) Oberviechtach
gute Reitausbildung geleistet wird, ist
längst bekannt. Doch wie viel Spaß
die PSV-Jugend am Reiten und am
Umgang mit ihren Pferden hat, ist
beim Weihnachtsreiten in der Reit-
sporthalle am Sandradl wieder ein-
mal sichtbar geworden.

Kleines „Musical“
Schon fast ein kleines „Musical“ hat
die PSV-Jugend dabei für ihre zahl-
reich anwesenden Gäste vorbereitet.
Diese bekamen alle einen „Tribünen-
platz“ und fühlten sich über fast zwei
Stunden hinweg bestens unterhal-
ten. Bereits vor Beginn des reichhal-
tigen Programms gab es Bratwürste,

Glühwein, heißen Apfelsaft und Ap-
felpunsch. Dann zeigten die Reit-
schüler, die zusammen mit ihren
Lehrern eine tolle Choreografie ein-
studiert hatten, ihr Können. Die Zu-
schauer spendeten immer wieder
spontanen Beifall.

Christian Schönberger schlüpfte in
die Rolle des Moderators und erläu-
tere beim Voltigieren, dass dabei die
Zwerge die Geschenke herstellten
und verpackten. Dazu erklangen Me-
lodien wie „Die Weihnachtsstadt“

oder „Ich hasse Santa Klaus“. Die
Spannung stieg in der Reithalle als
ein Sturm drohte, Rudolf ausgelacht
wurde und weglief.

Doch „Santa“ kam hinzu und
brachte nach dem Überwinden von
(Sprung-)Hindernissen alles wieder
in gerade Bahnen und in die Vor-
weihnachts-Harmonie. Die Gäste be-
klatschen ein spannendes Rentier-
rennen und alle fanden dank Rudolfs
leuchtender Nase auch wieder nach
Hause. Am Ende kam auch Santa

Claus (Christian Schönberger) hoch
zu Ross in die Reithalle und hatte für
einige, die sich während des Jahres
besonders um den Pferdesportverein
Oberviechtach angenommen haben
– sowie natürlich auch für die anwe-
senden Kinder – Geschenke dabei.

Der Nikolaus nahm aber allen das
Versprechen ab, dass sie sich auch im
kommenden Jahr wieder gut um den
Verein und die Pferde kümmern.
Doch das dürfte für alle eine Selbst-
verständlichkeit sein.

Die Jugend des Pferde-
sportvereins begeisterte
zahlreiche Gäste mit ih-
ren Vorführungen beim
Weihnachtsreiten. Das
Programm dauerte rund
zwei Stunden.

Bild: frd
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